
Anträge der Bezirksausschüsse 1 und 2 

Einrichtung von Ladezonen entlang der Müllerstr

Die Stadtverwaltung wird aufgefordert, entlang der Müllerstr mehrere temporär (täglich 
während der Zeit der üblichen Anlieferungen der angrenzenden Ladengeschäfte) begrenzte 
Ladezonen einzurichten. Die Stadtverwaltung wird gebeten, den beiden Bezirksausschüssen 
in einer gemeinsamen Sitzung Vorschläge zu präsentieren, an welchen Stellen die Ladezonen
eingerichtet werden können.

Die Bezirksausschüsse 1 und 2 haben sich in einer gemeinsamen Sitzung im April mit 
Bürgeranliegen rund um die Müllerstr beschäftigt. Im Rahmen dieses Dialogs kam auch die 
Problematik der fehlenden Lieferzonen zur Sprache. Dieser Umstand führt aktuell dazu, dass 
viele Ladengeschäfte ihren Lieferanten keine unkomplizierte Anlieferungsmöglichkeit bieten 
können. In Kombination mit der Trambahn und den sehr beengten Verhältnissen in der 
Müllerstraße führt dies bisher zu problematischen und gefährlichen Situationen, speziell bei 
der Anlieferung der Supermärkte. Um dieses Problem zu entschärfen, mögliche Konflikte mit 
der Trambahn, dem Fuß- Fahrrad- und KFZ-Verkehr zu entschärfen und die Verkehrssituation 
innerhalb der Straße zu verbessern, wäre die Einrichtung von Ladezonen ein wichtiger Schritt.


